
Bericht des Oberbürgermeisters am 26.9.2018 



Riveufer 
 

Heftige 
Bürgerproteste um 

die 
Fluthilfemaßnahme 

 
Stadt hat neues 

Gutachten eingeholt 



Äußere Sichtprüfung der Linden am Riveufer (Prof. Dr. Helge Bruelheide, 
Prof. Dr. Uwe Braun, Institut für Biologie/Geobotanik und Botanischer 
Garten der MLU) 
 
Alle Linden befinden sich in einem gesundheitlich einwandfreien Zustand. 
Alle Baumkronen der Linden sind sichtbar in einem guten bis 
ausgezeichneten Zustand. Der Pflegezustand der Bäume ist als gut 
einzuschätzen. Porphyr—Schotter ist als Abdeckung äußerst ungeeignet 
und sollte durch Oberbodenmaterial ersetzt werden. 
 
Zusammenfassend: Der Zustand der Bäume ist altersgemäß gut bis 
hervorragend. Keiner der Bäume ist so geschädigt, dass eine Fällung zu 
begründen wäre, vor allem nicht auf Grund von Pilzbefall. 



Neue Generalmusikdirektorin 

Die Französin Ariane Matiakh übernimmt 
zur Spielzeit 2019/2020 das Amt der 
Generalmusikdirektorin für Oper und 
Staatskapelle 



25 Jahre Händelfestspielorchester 

Unter der Leitung von Bernhard 
Forck sind die 34 Musikerinnen 
und Musiker als Botschafter des 
Barock unterwegs 



Saalebrücke: die Varianten 

• Information des Stadtrats mit 
der Informationsvorlage 
VI 2018/03843 „Zusätzliche 
Saalequerungen für den Kfz-
Verkehr im Stadtgebiet“ am 30. 
Mai 2018 



Beste Bewertung 
für Nordkorridor 

• Verbesserung der Luftqualität und 
Reduzierung der Lärmbelastung 
auf der Kröllwitzer Straße sowie 
auf Burgstraße und Großer 
Brunnenstraße 

• Anbindung und Erschließung 
geplanter Wohnstandorte sowie 
Gewerbeflächen im nördlichen 
Stadtgebiet 

• Verbindung mit möglicher 
Nordtangente zwischen L 50 und 
B 100. 



Freiwilligentag: 800 machten mit 

• 14. Freiwilligentag mit 
fast 60 Mitmach-
Aktionen – Motto: 
„Engel für einen Tag“ 



110 Jahre 
Südwache: 
Bürgerfest und 
Festakt 



Hort Lessingstraße 

• Der zweite Kita-Neubau nach der Kita 
Schimmelstraße 

• Teil des städtischen Investitionsprogramms 
„Bildung 2022“ 

• Investitionssumme: ca. 4 Mio. Euro 

• Das Gebäude bietet auf drei Etagen Platz für 
400 Kinder 



1. Spatenstich am Anhalter Platz 
• Mit der Neugestaltung der Freifläche wird 

das Konzept „Waldstadt Silberhöhe“ 
fortgesetzt 

• Es entsteht ein Freizeit- und Erholungsraum 
für alle Generationen 

• Das Zentrum bildet ein neuer, knapp fünf 
Meter hoher Rodel- und Rutschhügel 

• Investitionssumme: ca. 278.000 Euro 



Die größte Thermoskanne der Welt 

• Energiespeicher an der Dieselstraße nimmt 
seinen Betrieb auf 

• Der 45 Meter hohe und 40 Meter breite 
Speicher ist der weltgrößte seiner Art und 
das Symbol der lokalen Energie-Initiative 

• Er ermöglicht eine optimale Kopplung von 
Strom und Wärme 



Fanprojekt des HFC: Stadt verankert Zuschuss im Haushalt 2019 
  
Die Stadt Halle (Saale) hat Zuschuss iHv 60.000 Euro für ein neues Fanprojekt für 
den Halleschen FC im Haushalt 2019 geplant.  
 
Die Stadt ist als kommunaler Zuwendungsgeber tätig und entscheidet in dieser 
Funktion nicht über die Trägerschaft eines Fanprojektes. Genau diese 
Unabhängigkeit hatten seinerzeit auch die Fraktionen im Stadtrat sowie der 
Deutsche Fußballbund (DFB) befürwortet.  
 
Der HFC als Bezugsverein prüft die Bewerber für das Fan-Projekt und gibt zuvor 
seine Stellungnahme zu Träger und Konzept ab. 
 
Die Entscheidung über den neuen Träger eines Fanprojektes trifft der DFB, gemäß 
der „Gemeinsamen Richtlinien für die Zuschussgewährung für Fanprojekte nach 
dem Nationalen Konzept Sport und Sicherheit (NKSS)“. 



Sicherheit 



Recht ist primärer Ordnungsfaktor in der Stadt. 
 
Rechtsfreie Räume werden nicht geduldet. 
 
Orte, an denen es des Öfteren zu Straftaten kommt, werden von der 
Polizei und von städtischen Ordnungskräften in Zivil und in Uniform 
überwacht. 
 
Das Bündnis „Halle gegen Rechts“ und die Stadt kooperieren bei 
Aktionen gegen rechtsextreme Aufmärsche. 

 



Gesellschaftliches Miteinander: Eintritt für die freiheitlich-
demokratische Grundordnung: Mitmach-Demokratie 
 
Eine Antwort wie: Ich als Einzelner kann nichts machen“ reicht nicht 
mehr. 
 
Ich rufe jeden Hallenser auf sich zu überlegen, wie er sich  mit seinen 
Stärken und Interessen in die Gesellschaft einbringen kann. 
 
Zukunftsforen mit harten Diskussionen: Kontroverse Diskussion von 
Meinungen, praktische Verbesserungsvorschläge 
 



Dienstzeiten: 
 

montags – donnerstags     07.00 – 22.00 Uhr 
        
freitags                07.00 – 24.00 (alt: 22.00) Uhr 
        
samstags              08.00 – 24.00 (alt: 16.00) Uhr 
        
sonntags              08.00 – 18.00 Uhr (alt: kein Dienst) 

 



Dienstzeiten sind abgestimmt mit: 
 

Polizeirevier Halle 
Ordnungsamt Stadt Leipzig: 96 Stellen im Jahr 2019 geln 

Dienstzeiten sind abgestimmt mit: 
 
Polizeirevier Halle 
Ordnungsamt Stadt Leipzig: 96 Stellen im Jahr 2019 geplant 

 



Stellenbesetzung:         Stand 1. September 2018 
                       
                     Stellen  in Ausschreibung 
Team Leitstelle             10        1  
 
Team Außendienst                73        5 
 
   
insgesamt:                83        6 
 
Neu ab 2019 (+10)           93 
 
Vergleich 2012 insgesamt:      72        6 



      

 

Schwerpunktaufgaben in den zusätzlichen Zeiten: 
 

- Erreichbarkeit und Einsatzfähigkeit für den Bürger 

- Maßnahmen bei ruhestörendem Lärm 

- Kontrolle von Veranstaltungen 

- Präsenzstreife 



Riebeckplatz 



Riebeckplatz B-Plan 174 



Für das Verständnis um die Bedeutung und die Funktion eines 
Bebauungsplanes ist es wichtig zu wissen, dass der Gesetzgeber bei dem 
erstmaligen Erlass des Bundesbaugesetzes davon ausgegangen ist, dass 

die Bebauung in einem so dicht besiedelten Land wie der Bundesrepublik 
Deutschland grundsätzlich auf Basis eines planmäßigen Konzeptes erfolgt. 



Der Käufer wartet auf den Aufstellungsbeschluss: Er hat vor einigen Monaten das 
Grundstückerwerb beschlossen, will 500 Arbeitsplätze schaffen, kann ansonsten 
seine im Kaufvertrag vom Stadtrat aufgegebenen Verpflichtungen nicht erfüllen. 
 
Der Investor und Eigentümer will gemeinsam mit den Stadträten und der 
Verwaltung das Gebiet entwickeln. Sämtliche Interessen des Stadtrates werden in 
einem Beirat, der bereits tagt, rechtzeitig im Vorfeld einer Vorlage berücksichtigt. 
 
Gesamtplan gibt es im Baurecht nicht. Es gibt bereits ein Leitbild. Es ist 
tatsächlich nicht möglich, einen allumfassenden Plan für mehrere Gebiete zu 
schaffen: Für neue Investoren in anderen Quadranten ist entscheidend, welche 
Gewerbebetriebe (Kongresszentrum?) tatsächlich für den Nord-Ost Quadranten 
gewonnen werden können. 



Die fortlaufende Vertagung des Stadtrates verschreckt neue Investoren, 
verhindert die Schaffung von neuen Arbeitsplätzen.  
 
Es drängt sich der Eindruck auf, dass der Stadtrat bewusst und ausschließlich 
aus politischen Gründen die weitere Entwicklung des Riebeckplatzes 
verhindern will. 
 
Dies ist nicht akzeptabel und mindert erheblich die Aussichten der Stadt, 
weitere Investoren für die Stadt Halle zu gewinnen. Ein Imageschaden für die 
Stadt entsteht. 



Ob ein Kongresszentrum für die Stadt wirtschaftlich ist, kann erst 

im Dezember 2018 entschieden werden. Dann soll ein 

Grundsatzbeschluss in den Stadtrat eingebracht werden. 
 



Aktuelles aus dem LVwA 



Mit Schreiben vom 11.9.2018 bestätigt LVwA eine Haushaltsnotlage. 



Haushaltssatzung, Haushaltsplanung für  

das Haushaltsjahr 2019 (26.9.2018)  

Symbolbild. Foto: dpa  
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Ziele: 

  

• Weiteres  Bevölkerungswachstum durch positiven Wanderungssaldo und 

erhöhte Geburtenzahlen auf aktuell 240.500 Einwohner. 

 

• Neubau/Sanierung von Schulen, Horte, Kitas, Sportstätten. Campus 

Kastanienallee 

 

•  Wirtschaftswachstum von durchschnittlich rd. 4,3 %  p.a. 

(Landesdurchschnitt rd. 2,6 %). Star Park II. Stärkung der Metropolregion 

Mitteldeutschland, Flughafen Leipzig/Halle 

 

•  Sinkende Arbeitslosenquote von rd. 5 Prozent, Stärkung der Familien durch 

individuelle Betreuung, Arbeitsmarktmanagement  
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Ziele: 

  

 

• Stärkung der freiheitlich-demokratischen Grundordnung: Zukunftswerkstätten, 

Stärkung der Sicherheit (gemeinsame Leitstelle, Personal), Stärkung der 

Kultur (TOOH, neue Kunsthalle in der Innenstadt) und freien Szene  
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Offensive Stadtentwicklung 

  

 Verkäufe im Star Park verbunden mit Investitionen in Höhe von rd. 300 Mio.  

im Zeitraum von 2015-2017 Schaffung von mehr als 2.000 neuen 

Arbeitsplätzen 

 

 Belebung der Neustädter Passage durch Anmietung der Scheibe A ab 2021  

Verlagerung von rd. 400 Verwaltungsmitarbeiter nach Halle Neustadt, auf 

Grundlage des Bürgerentscheides 

 

 Weiterentwicklung des Riebeckplatzes zum Eingangstor mit Hotels, Büros und 

weiteren Nutzungen, wichtige Impulse für den oberen Boulevard mit 

zusätzlichen Arbeitsplätzen 
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Investitionen in Bildungsinfrastruktur  

  

  Investitionsprogramm in Schulen, Kitas in den kommenden 4 Jahren 

 

  das Programm „Bildung 2020“ umfasst ein Volumen von 255 Mio. € 

 

  Neubau einer Grundschule in der Innenstadt mit Turnhalle und Hort 

 

  Bau einer neuen weiterführenden Schule auf dem Holzplatz mit Turnhalle 

    



35 

Starke kommunale Familie    
  

  positive Jahresergebnisse der SWH Gruppe stützen den ÖPNV, weiteres 

    positives Wachstum des ÖPNV wird damit sichergestellt 

  die kommunale Familie leistet einen wesentlichen Teil zum Ausbau 

    städtischer Infrastruktur, z.B. Thermoskanne 

  die Stadtwerke-Gruppe trägt durch den Umbau der   

Energieerzeugungsanlagen aktiv zur Energiewende bei, u.a. Energie- und 

Wärmespeicher mit einem Investitionsvolumen von 10 Mio. € 

  HWG und GWG investieren in den Wohnungsbau, z.B. Wohn- und 

Geschäftshaus am Riebeckplatz 20 Mio. € 
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ja nein
Volumen in 

Mio. EUR 
Datum

Volumen in 

Mio. EUR 
Datum

Plan 2013 x 565,3 12.12.2012 576,3 27.03.2013

Plan 2014 x 579,3 20.09.2019 578,4 18.12.2013

Plan 2015 x 586,4 24.09.2014 589,7 17.12.2014

Plan 2016 x 628,9 30.09.2015 684,7 16.12.2015

Plan 2017 x 683,7 28.09.2016 688,8 14.12.2016

Plan 2018 x 704,4 27.09.2017 706,5 20.12.2017

Plan 2019 x 717,3 26.09.2018

ausgeglichener 

ErgebnisHH
Jahr

Einbringung Verwaltung Beschluss Stadtrat

 seit 2013 sind alle Ergebnishaushalte ausgeglichen 
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Erträge und Aufwendungen 

Ergebnishaushalt
Ist 2017 Plan 2018 Plan 2019 2020 2021 2022

Steuern und ähnliche Abgaben 189,8 207,4 214,8 222,0 227,5 228,9

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 319,3 323,5 326,6 333,2 326,5 321,2

Sonstige Transfererträge 5,5 5,9 7,2 7,2 7,2 7,2

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 54,3 53,4 47,2 47,4 47,2 47,4

Privatrechtl. Leistungsentgelte 71,4 66,3 73,1 71,2 71,7 71,4

Sonstige ordentliche Erträge 42,2 38,8 36,8 35,6 34,6 34,2

Finanzerträge 11,6 11,2 11,5 12,0 12,0 12,0

Ordentliche Erträge 694,1 706,5 717,3 728,6 726,7 722,3

Personalaufwendungen 145,5 154,8 163,7 165,6 168,0 170,4

Aufwendungen für Sach- und Dienstleist. 77,0 72,1 71,1 70,9 70,7 69,6

Transferaufwendungen 260,1 270,0 277,7 287,5 284,6 278,3

Sonstige ordentliche Aufwendungen 168,0 165,0 160,7 160,2 159,1 158,9

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 5,8 7,5 7,1 7,2 7,2 8,0

Bilanzielle Abschreibung 39,1 37,1 37,1 37,1 37,1 37,1

Ordentliche Aufwendungen 695,5 706,5 717,3 728,6 726,7 722,3
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Durch den ausgeglichenen Ergebnishaushalt 2019 hat die 

Stadt Halle (Saale): 
 

 zum Jahresbeginn die notwendige Rechtsgrundlage für ihr 

wirtschaftliches Handeln gesichert. 

 

 eine Ermächtigungsgrundlage für Investitionen vor allem bei Schulen 

und Kindertagesstätten. 

 

 die Möglichkeit Fördermittel für Investitionen abzurufen. 

 

 Handlungssicherheit für Vereine/ freie Träge/ Projektfinanzierungen 

geschaffen. 





10 Jahre DHL 

2.9.2018 
 

Festkonzert  im Gewandhaus 
 

Talkrunde zur Bedeutung der Logistik mit 
MP Haselhoff, Kretschmar, OB Wiegand, 

DHL Gf Wondrack 



Herr Mark Lange hat am 4.9.2018 einen Geschäftsführer-
Anstellungsvertrag für fünf Jahre unterschrieben. Herr Lange tritt 
die Geschäftsführung am 1.1.2019 an. 




